
 

Zeit und Ort

  

Freitag, 15.11.2019, 9:00 - ca. 15:00 Uhr

Universität für Bodenkultur Wien

Adolf von Gu�enberghaus, Hörsaal GH01

Feistmantelstr. 4, 1180 Wien

Veranstalter

HERBSTTAGUNG 2019

Globale Herausforderungen und regionale Perspek�ven
Landnutzung

Landnutzung ist von grundlegender Bedeutung für die Bereitstellung 

zahlreicher Ökosystemleistungen. Die Art der Landnutzung, und damit 

der Umfang und die Ausprägung der Bereitstellung dieser Leistungen, 

wird vor allem durch die Konkurrenz unterschiedlicher Nutzungsformen 

der Land- und Forstwirtscha�, Siedlung, Verkehr, Industrie und 

Naturschutz bes�mmt.

Die aktuelle Landnutzung ist vielfach kri�sch zu bewerten: 

So wirken sich die Ausweitung und Intensivierung der Flächennutzung 

o� nega�v auf die Funk�onsfähigkeit natürlicher Ökosysteme aus. 

Auch die Verbauung landwirtscha�licher Flächen, sowie der steigende 

Druck auf die Landnutzung aufgrund der ressourcenintensiven 

Konsumweisen in Industrie- und Schwellenländern und aufgrund der 

allgemeinen Zunahme des Konsums im Zuge des globalen 

Bevölkerungswachstums, sind kri�sch zu betrachten.

Die Herbs�agung 2019 des BOKU Zentrums für Agrarwissenscha�en 

widmet sich diesem komplexen Thema, indem sie einen Bogen 

zwischen den globalen Herausforderungen und den regionalen 

Perspek�ven gegenwär�ger und zukün�iger Landnutzung spannt.

Die Veranstaltung entspricht den Kriterien eines ÖkoEvents der Stadt Wien. Wir treffen dafür viele 
sichtbare und unsichtbare Maßnahmen und freuen uns, wenn diese Bemühungen von Ihnen 
gutgeheißen und unterstützt werden!

Während der Veranstaltung an der BOKU werden Lichtbild- und/oder Videoaufnahmen
inkl. Audioaufnahmen angefer�gt, sowie im rechtlich zulässigen Rahmen (zB § 78 UrhG) verwendet 
und insbesondere auf der BOKU-Website und in Social Media Kanälen sowie in Printmedien 
(zB BOKUMagazin) zum Zwecke der Informa�on der Öffentlichkeit über die Erfüllung der Aufgaben 
der Universitäten (Öffentlichkeitsarbeit) und Dokumenta�on der Tä�gkeiten an der BOKU veröffentlicht.

BOKU-Zentrum für Agrarwissenscha�en

h�p://www.boku.ac.at/cas.html
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CAS Herbs�agung 2019

Landnutzung  
Globale Herausforderungen und regionale Perspek�ven

Freitag, 15.11.2019, 9:00 - ca. 15:00 Uhr

Universität für Bodenkultur Wien
Adolf von Gu�enberg Haus, Hörsaal GH01 
Feistmantelstr. 4, 1180 Wien

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmi�eln:
Anfahrt mit den Buslinien 10A, 40A, 37A
Sta�on Dänenstrasse

Fahrradabstellplätze vor dem Gebäude vorhanden

Programm

09:00 Uhr

Begrüßung und Eröffnung

Univ.Prof. Dr. Jochen Kantelhardt, Leiter des BOKU-CAS

09:15 Uhr

Sicherstellung der Welternährung im Jahr 2050: Essgewohnheiten, 
Bioenergie, agrarische Technologie und Treibhausgas-Emissionen

Ao. Univ. Prof. Mag. Dr. Helmut Haberl

Ins�tut für Soziale Ökologie, BOKU Wien 

09:45 Uhr

Räumliche Entwicklungsdynamiken und Landnutzung: 
Betrachtungen aus raumplanerischer Perspek�ve

Univ. Prof. Dr. Gernot Stöglehner 

Ins�tut für Raumplanung, Umweltplanung und Bodenordnung, BOKU Wien

10:15 Uhr

Inwertsetzung von Landscha�en durch Landwirtscha�: 
Konzepte, Strategien und Beispiele

Dr. Anne�e Piorr 

Leibniz-Zentrum für Agrarlandscha�sforschung e.V., Müncheberg

11:00 – 11:30 Kaffeepause

11:30 Uhr

Strategien zur Verbesserung der Ressourceneffizienz und 
Minderung von Treibhausgasflüssen in ökologischen 
und konven�onellen Landbausystemen

Prof. Dr. Kurt-Jürgen Hülsbergen

Lehrstuhl für Ökologischen Landbau, Technische Universität München

12:15 Uhr

Integra�ve Landnutzungsmodellierung: 
Auswirkungen globaler Veränderungen regional aufzeigen 

Ddipl. Ing. Dr. Hermine Mi�er

Ins�tut für nachhal�ge Wirtscha�sentwicklung, BOKU Wien

12:45 Uhr

Abschlussdiskussion und Schlusswort  

13:00 Uhr Mi�agsbuffet

Alle Interessierten sind herzlich willkommen!

Wir bi�en um Anmeldung bis  an: 11.11.2019

cas_anmeldungen@boku.ac.at

Weitere Informa�onen:

h�p://www.boku.ac.at/cas-herbs�agung.html

Entscheiden Sie sich wenn möglich für eine umweltschonende Anreise 
mit öffentlichen Verkehrsmi�eln oder bilden Sie Fahrgemeinscha�en!
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